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Erſcheinen 
wöchentlich 
Imal: Mittwoch, 
Freitag und 
Sonntag. 


Görlitzer Kirchenliſte. 


Geboren. 1) Weil. Sm, Joh. Gottl. Jul. Eiffler, Kfm. allh., 
u. Frn. Marie Karol. Erneſt. geb. v. Esdorf, T., geb. d. 3., get. d. 
18. Nov., Eliſe Anna Katharina. — 2) Friedr. Aug. Winkler, Schloſſer⸗ 


gef. allh,, u. Ben. Aug. Clara geb. Adolph, S., geb. d. 13, get. d. 
19, Nob., Friedr. Aug. Rob. — 3) Hrn. Joh. Heinr. Herm. Druſchki, 
Apotheker allh., u. Frn. Elife Joh. Karol. geb. Stibs, T., geb. d. 7. 
get. d. 20. Nov., Jul. Emma Hedwig. — 4) Hrn. Karl Wilb. 
Buchh. allh., u. Ben. Henr. Jul. Aug. geb. Ehrmann, S., 
eb. d. 15. Oct., get. d. 21. Nov., Karl Aug. Richard. — 5) Mſtr. 
Gürchteg. Meritz Sieber, Tiſchl. allh., u. Frn. Joh. Doroth. geb. Kranz, 
S., geb. d. 14., get. d. 22. Nov., Moritz Rob. Fürchteg. — 6) Karl 
Ernſt Würfel, herrſchaftl. Bed. allh., u. Frn. Joh. Erneſt. geb. Opitz, 
S., geb. d. 3., get. d. 23. Nov. Ernft Mar. — 7) Joh. Friedr. 
With. Junge, Bahnw. an der Königl. Niederſchl.⸗Märk. Eiſenbahn in 
Nieder- Mops, u. Frn. Chriſt. Erneſt. Aug. geb. Gründer, T., geb. d. 
31, Det, get. d. 23. Nov., Aug. Bertha. — 8) Friedr. Herm. Mierſch, 
Schloſſergeſ. allh., u. Fru. Marie Emilie Agnes geb. Habel, S., geb. 
d. 3., get. d. 23. Nov., Friedr. Herm. Adolph. — 9) Mſtr. Joh. 
Ebriſtoph Stolz, Schuhm. allh, u. Frn. Joh. Chriſt. geb. Kliemt, S., 
geb. d. 4., get. d. 23. Nov., Guſtav Emil. — 10) Karl Aug. Büchner, 
Schankw. allh., u. Frn. Alwine Aug. geb. Krauſe, T., geb. d. 5., 
get. d. 23. Nov., Bertha Clara. — 11) Heinr. Leberecht Otto Sonn⸗ 
tag, Maurergeſ. allh., u. Fru. Chriſt. Karol. geb. Winkler, S. geb. 
d. 6., get. d. 23. Nov., Otto Heinr. Oskar. — 12) Mſtr. Joh. Andreas 
Herm. Neumann, Schloſſer allh., u. Fru. Aug. Amalie geb Vater, T., 
eb. d. 6., get. d. 23. —— Enima Paul. Linda. — 13) Mſtr. Karl 

iedr. Wilh. Scholz, Tiſchl. allb., u. Frn. Aug. Ottilie geb. Berndt, 

., geb. d. 7., get. d. 23. Now, Paul Guftav Jul. — 14) Ernſt 
Wilh. Harzbecher, Zimmergeſ. allh., u. Frn. Amalie Aug. geb. Chriſtoph, 
S., geb. d. 9., get. d. 23. Nov., Karl Aug. — 15) Hrn. Karl Heinr. 
Arnhold Kupſch, Fuß⸗Gensd'arm in der Königl. böten Gensd'armerie- 
Brigade allh., u. Fru. Emilie Bertha Marie geb. Böhm, T., geb. d. 
9., get. d. 23. Nov., Anna Eliſe Marie. — 16) Siegmund Guſtav 
Ewald Leonhard, Hutmacher⸗Werkführer allh., u. Fru. Chriſt. Paul. 
geb. Frenzel, T., geb. d. 9., get. d. 23. Nov., Nanny Martha Paul. 
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— 17) Job. Gottlieb Hartmann, Schmidtgeſ. allh., u. Frn. Chriſt. 
Doroth. Eliſab, geb. Seidel, T., geb. d. 10., get. d. 23. Nov., Martha. 
— 18) Mſtr. Ernſt Jul. Rothe, Tapezirer allh., u. Frn. Joh. Frieder. 
geb. Firnbaber, S., kodtgeb. d. 16. Nov. 

Getraut. 1) Joh. Traug. Gebauer, Inwohn. allh., u. Fr. 
Marie Eliſab. verehel. geweſ. Hamann geb. Wünſche, getr. d. 24. Nov. 
— 2) Joh. Gottlieb Buhl, Kutſcher allh., u. Marie Frieder. Roſalie 
Neugebauer, Mir. Joh. Gottlob Neugebauer's, Schneiders zu Kupfer⸗ 
berg, ehel. älteſte T., getr. d. 24. Nov. 

Geſtorben. 1) Hr. Friedr. Anton Fouchs, penſion. Aufſeher 
an der Königl. Strafanſtalt allh., geſt. d. 18. Nov., alt 59 J. 8 M. 
13 T. — 2) Fr. Chriſt. Charl. Eilinger geb Adam, Ehriſt Ehrenftd. 
Eilinger's, Inwohn. allh., Ehegatt., geſt. d. 20. Nov., alt 36 J. 13 
T. — 3) Ernſt Paul Conrad, Kellner allh., weil. Hrn. Exnft Friedr. 
Conrad's, Privat⸗Secretär allh, u. Frn. Chriſt. Cbarl. geb. Gottſchalch, 
S., geft. d. 12. Nov. alt 27 J. 6 M. 19 T. — 4) Jar. Joh. Cöriſt. 
Schwarz, Joh. Ernſt Friedr. Schwarz 's, Tiſchler u. Bildhauer zu Wil⸗ 
helmodorf, u. Ben. Marie Eliſab. geb. Pufe, T., geſt. d. 15. Nov., 
alt 23 J. 3 M. 12 T. — 5) Igfr. Anna Amalie Uttech, Sk Adolph 
Wilh. Jul. Uttech's, Königl. Juſtizrath, Rechtsanwalt u. Notar allh., 
u. Frn. Marie Roſalie Wilhelm. geb. Krauſe, T., geſt. d. 18. Nov., 
alt 19 J. 7 M. 3 T. — 6) Ernſt Schäfer's, Inwohn. allf., u. Fru. 
Anna Roſ. geb. Fünfſtück, S., Karl Jul., geſt. d. 19. Nov., alt 5 
J. 9 M. 1 T. — 7) Job. Ernſt Hilbig's, Fabrikarb. allh., u. weil. 
Frn. Joh. Doreth. Karol. geb. Altmann, S, u. Frn. Job. Chriſt. 
Hilbig geb. Graſſe, Pflegeſ., Joh. Ernſt Emil, geſt. d. 15. Nov., alt 
3 J. 1 M. 9 T. — 8) Mſtr. Franz Karl Jul. Kreiſchmer's, Schubm. 
allh., u. Fein. Aug. Wilhelm, geb. Hoffmann, S., Arthur Richard, geſt. 
d. 17 Nov., alt 2 J. 7 M. 10 T. — 9) Joh. Gottlieb Aug. Ulbrich's, 
Inwohn. allh., u. Fru. Joh. Chriſt. geb. Kindler, T., Henr. Bertha 
Selma, geſt. d. 14. Nov., alt 1 J. 6 M. 29 T. — 10) Guſtav Emil 
Jul. Frenzel's, Maurergeſ. allh., u. Fru. Chriſt. Eleon. geb. Böhmer, 
S., Karl Guſtav Max, geſt. d. 18. Nov., alt 1 J. 4 M. 21 T. — 
11) Joh. Traug. Koch's, Inwohn. allh., u. Frn. Joh. Chriſt. geb. 
Groſche, T., Bertha Emilie, geſt. d. 17. Nov., alt 7 M. 5 T. — 12) 
Mſtr. Herm. Em Härtel's, Tiſchl. allh., u. Frn. Joh. Chriſt. Karol. 

„Anna Aug., geſt. d. 16. Nov., alt 2 M. 25 T. 


11518] Diebſtahls-Anzeige. 
Als geſtohlen iſt angezeigt: ein kurznabiges blauange⸗ 
ſtrichenes Hinterrad von einem Wagen. 
Görlitz, den 27. November 1856. 
Die Polizei-Verwaltung. 

11403) Bekanntmachung. 

Nachſtehende Beſtimmungen der Polizei-Verordnung vom 

6. Mai 1852 
1. Jeder Haus⸗Eigenthümer oder deſſen Stellvertreter 
iſt verpflichtet, bei eintretender Glätte auf dem Trottoir längs 
des Hauſes Sand, Aſche oder Sägeſpähne zu ſtreuen, das 

im Straßengerinne entſtandene Eis aufzuhacken und zu be⸗ 

ſeitigen, auch den friſch gefallenen Schnee von der Straße, 

ſo weit er dieſelbe durch Kehren rein zu halten verbunden 

iſt, wegzufahren. Säumige Hausbeſitzer haben zu gewär⸗ 
tigen, daß dies von Polizeiwegen im Executionswege auf 
ihre Koften bewirkt werden würde. 

2. Mit Geldbuße von Zehn Silbergroſchen bis zu Zwan⸗ 
zig Thalern und im Fall des Unvermögens mit verhält⸗ 
nißmäßigem Gefängniß wird nach § 344. des Strafgeſetz⸗ 
buches beſtraft: 

wer Schnee und Eis von den Dächern oder aus den 
Fenſtern auf die Straße wirft, 

wer Waſſer oder andere Flüſſigkeiten vor die Thür 
oder ſonſt auf das Pflaſter ausgleßt, 

wer mit Schlitten ohne feſte Deichſel oder ohne Ge⸗ 
läute oder ohne Schelle fährt, oder 

wer auf Straßen oder Plätzen übermäßig ſchnell fährt 
oder reitet. 

3. Das Schleifefahren und das ſogenannte Kaſcheln auf 


ßen und Plätzen iſt gänzlich verboten. Eltern, Lehrherren 
und Erzieher bleiben hierbei zur Beaufſichtigung ihrer Kin⸗ 
der, Lehrlinge und Pflegebefohlenen verpflichtet und ſind 
bei 10 Sgr. bis 3 Thlr. Strafe dafür verantwortlich, daß 
dieſe nicht dem Verbote entgegen handeln. 
4. Das Knallen auf den Straßen und Plätzen mit lan⸗ 
gen Se iſt bei 1 bis 3 Thlr. Strafe unterſagt. 
werden hiermit zur Nachachtung in Erinnerung gebracht. 
Görlitz, den 19. November 1856. ; 
Die Bolizeis Verwaltung. 


[1516] Zur Genügung der Allerhöchſten Verordnung vom 
26. October reſp. 7. November 1850 (Amtsblatt 1850 Seite 
497) wird die Prüfung der bei der diesjährigen Frühjahrs⸗ 
Claſſification berückſichtigten, ſo wie der neu angebrachten 
Reclamationen 

1) aus den rechts der Neiſſe gelegenen Ortſchaften 

Freitag, den 5. December d. J., früh 9 Uhr, 

2) aus den links der Neiſſe gelegenen Ortſchaften und 
aus der Stadt Görlitz 

Sonnabend, den 6. December d. J., früh 9 Uhr, 

im Gaſthofe zum Strauß hierſelbſt erfolgen. ; 

Demzufolge weiſe ich die Communals Behörden des 
Kreiſes hiermit an, ſofort den Reſerven und Land- 
wehrmännern 1. Aufgebots aller Waffengat⸗ 
tungen zu eröffnen, daß diejenigen, denen Neclamationds 
gründe zur Seite ſtehen, ihre Reelamationen, welche nur 
nach dem Seite 182 des Kreisblattes pro 1851 vorge⸗ 
ſchriebenen Schema anzufertigen ſind, ſofort, ſpäteſtens 
aber bis zum 1. December cr., hierher einzureichen haben. 

Nach der angegebenen Verordnung müſſen die Recla⸗ 
mationen von den Gemeinde-Vorſtehern unter Zuziehung von 


den zum Ab⸗ und Zugang des Publikums beſtimmten Stra-! zuverläſſigen Wehrmännern aus dem Orte geprüft und be⸗ 


— 


392 


Zutachtet werden. Es ſind daher in kleineren Ortſchaften] welcher mit Rückſicht auf den Bedarf auf die Höhe des halb⸗ 
im Intereſſe der Mannſchaften ſämmtliche Reſerven und | jährigen ordentlichen Beitrages pro ll. Semeſter c. hiermit 
Wehrmänner des Ortes, in größeren Ortſchaften dagegen feſigeſtellt wird. Dieſer außerordentliche Beitrag muß ſofort 


wenigſtens vier zuverläſſige Mannſchaften, welche ſelbſt 
nicht reclamiren, von den Gemeinde- Vorſtehern zur 
pelfung und Begutachtung der Neclamationen zuzuziehen. 
Reclamationen, deren Prüfung und Begutachtung nicht in 
dieſer Weiſe erfolgt iſt, können nicht berückſichtigt werden. 

Die bei der Frühjahrs-Claſſification berückſichtigten 
Mannſchaften, deren Namen Seite 260 und 261 des dies⸗ 
jährigen Kreisblattes veröffentlicht worden ſind, bedürfen 
neuer Neclamationen nicht. Die Ortsvorſtände, aus deren 
Ortſchaften Reclamationen — gleichviel ob frühere, oder neue 
— zur Prüfung reſp. Entſcheidung kommen, haben ſich in 
dem Claſſifications-Termine vor der Commiſſion bei Vers 
meidung einer Ordnungsſtrafe einzufinden, um in zweifel⸗ 
haften Fällen die nöthige Auskunft ertheilen zu können. Auch 
müſſen die arbeitsunfähigen Eltern der Reclamanten ſoviel 
als möglich mit zur Stelle gebracht werden, damit deren 
Zuſtand vom Arzte conſtatirt werden kann. 

Den Mannfchaften, deren Reclamationen in dieſem 
Frühjahre bereits berückſichtigt worden und bei dem jetzigen 
Claſſifications⸗Geſchäft zur nochmaligen Prüfung kommen, 
ſowie den neuen Reclamanten ſteht übrigens frei, in dem 
Claſſifications⸗Termine ſich perſönlich einzufinden und der 
Prüfung ihrer Geſuche beizuwohnen. 

Es iſt zwar gemäß § 10. der allegivten Verordnung 
zunächſt Sache der Wehrpflichtigen ſelbſt, ihre Abkömmlich⸗ 
keit in Zeiten bei der Ortsbehörde darzuthun und durch ſie 
bei dem Claſſifications-Geſchäft feſtſtellen zu laſſen; höheren 
Orts bin ich jedoch beauftragt worden, die Ortsbehörden 
zu veraulaſſen, dem wichtigen Geſchäfte der Claſſification 
ihre volle Aufmerkſamkeit zu widmen. Namentlich haben die 
Ortsbehörden die in ihrem Orte vorhandenen wirklich unab- 
kömmlichen Wehrmannſchaften darauf aufmerkſam zu machen, 
daß nach § 17. der oben bezeichneten Verordnung im Augen⸗ 
blicke der Einberufung zu den Fahnen alle Geſuche um 
Zurückſtellung unſtatthaft find, und daß fie ihre Berückſichti⸗ 
gung nur durch Reclamationen bei den Claſſifieations-Ge⸗ 
ſchäften erwirken können. 

Görlitz, am 19. November 1856. 

Königlicher Landrath. 
11517] Die Provinzial⸗Städte⸗Feuer⸗Sozietät von Schle⸗ 
ſien iſt in dem 11. Semeſter d. J. bereits von zahlreichen 
und theilweiſe bedeutenden Brandſchäden betroffen worden. 
Zu deren Vergütigung muß nunmehr die in unſerer Amts⸗ 
blatt Bekanntmachung vom 6. Juni d. J. vorbehaltene 
Ausſchreibung eines außerordentlichen Beitrages eintreten, 


eingezogen und bis zum 1. December c. bei unſerer Inſti⸗ 
tuten⸗Haupt⸗Kaſſe eingegangen fein. 

Indem wir die Magiſträte hierzu anweiſen, bemerken 
wir gleichzeitig, daß dieſer Ausſchreibung durchgehends das 
am 1. Juli c. vorläufig feſtgeſtellte Soll an ordentlichen 
Beiträgen zum Grunde zu legen iſt, während die ſeit dieſer 
Zeit genehmigten Zugänge und der hiervon in gleicher Höhe 
zu entrichtende außerordentliche Beitrag in der Hauptver⸗ 
änderungsliſte pro II. Semeſter c. reſp. erſt nach deren 
Feſtſtellung zur Berechnung und Zahlung kommen. 

Breslau, den 7. November 1856. 

Königliche Regierung. Abtheilung des Innern. 
Vorſtehende Bekanntmachung bringen wir mit der Auf 
forderung den hieſigen Affociaten zur Kenntniß, die ausge⸗ 
ſchriebenen 70 4 get k. Mts. bei uns zu berich⸗ 
tigen und wird gegen die Reſtanten an dieſem = 
Dar die Execution veranlaßt werden. ich 

Görlitz, den 27. November 1856. 

Die Stadthauptkaſſe. 


1151 Bekanntmachung. 
Für das Jahr 1857 ſind 
u A. Gerichtstage 
J. im Gerichtskretſcham zu 5 
den 12. 155 13. Nee iin 
den 9. und 10. März, 
den 11. und 12. Mai, 
den 6 und 7. Juli, 
den 28. und 29. September, 
den 30. November und 1. December, 
im Gerichtskretſcham zu Rauſcha: 
14. bis 16. Januar, 
11. bis 13. März, 
13. bis 15. Mai, 
8. bis 10. Juli, 
30. September bis 2. October, 
2. bis 4. December. 
B. Forſtgerichtstage: 
April pro IV. Quartal 1856, 
| 2 185 


II. 


— 


den 
den 


den 20. bis 25. 


den 13. bis 18. Juli = 7 
den 14. bis 10. Sept. = II. 2 = 
den 23. bis 28. Nov. = I. = . 


angeſetzt worden. 
| Görlitz, den 21. November 1856. 
Königliches Kreisgericht. 


Nichtamtliche Bekanntmachungen. 


Abonnements-Eröffnung 
der vereinigten Stadt-Theater von Görlitz und Liegnitz 
in Görlitz. 
[1502] Die Unterzeichnete erlaubt ſich zum Abonnement 
unter nachſtehenden Bedingungen ganz gehorſamſt einzuladen: 
20 Villets zu 20 einander folgenden Vorſtellungen koſten 
in der Proſceniums⸗Loge 6 Thlr. 20 Sgr., im erſten 
Range oder Sperrſitz 5 Thlr., im Parterre; Thlr. 10 Sgr., 
im zweiten Rang 2 Thlr. 15 Sgr., und liegt die Liſte des 
Abonnements bei Hrn. Theater-Kaſtellan Lehmann bis 
zum 28. November zur gefälligen Einſicht reſp. intras 
dag vor, wo auch die Villets zu bereits abonnirten Plätzen 
in Empfang genommen werden können. 


Die Pirectian der vereinigten Skadt-Cheater 
von Görlitz und Liegnitz. 


Theater-Repertoir. 
Sonntag, 30. Nov.: Eröffnungs⸗Prolog, gedichtet 
und geſprochen vom . Hierau x Eſſex, 
Trauerſpiel in 5 Aufzügen von Heinrich Laube. 


— — 


Druck und Verlag von G. 


Montag, 1. Deebr.: Mutterſegen oder Die 
| anchon. Operette in 5 Aufz. von W. Frledrich. 
5 11 von H. Schäfer. N 
ienſtag, 2. Deebr.: Der Widerſpenſtigen 
mung. Luſtſpiel in 4 Aufzügen di 8 „gen d. 
Donnerstag, 4. Deebr.: Erſtes Auftreten der Groß. 
bac. zaden ſchen Hofſchauſpielerin, Frau Schlön- 
bach — Schröder — Gerlach in Eine Familie. 
Original⸗Charakterbild in 5 Aufzügen mit 1 ach ſpiel in 
1 Aufzuge von Ch. Birch⸗Pfeifer. Frau Brunn 
— Frau Schlönbach als Antritts-Gaſtrolle. 
Freitag, 5., Deebr.: Die ſchöne Müllerin. Luſt⸗ 
ſpiel in 2 Aufzügen von L. Schneider. Hierauf: 
Indienne und Zephirin. Operette mit Tanz in 
einem Aufzuge nach dem Franzöſiſchen. Muſik von 
Schäfer. 2 
Sonntag, 7. Dec. Er iſt Baron oder Unter den 
Linden und Meegengafle. Große Poſſe mit Ge⸗ 
ſang und Tanz in 3 Abtheilungen von Rud. Hahn. 
Muſik von Nane 
Billets ſind am Tage der Vorſtellung auch bei Hrn. 
Kaufmann Sevin zu haben. een eee een 


Heinze u. Com p. in Görlig. 


